
Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at

Jahrgang 38 | Folge 01 | Februar 2019

Mitteilungsblatt
der Gemeinde Fresach

n Impressum 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Fresach. Erscheinungsweise zwei­
monatlich. Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:  
Gemeinde Fresach, 9712 Fresach, Dorfplatz 160. Verlag, Anzeigen 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
des Mitteilungsblattes Fresach:

Donnerstag, 28. März 2019,
12.00 Uhr

Winter in 
Fresach

Bürgerversammlung
2. Feber 2019,
ab 9.30 Uhr

Nähere Informationen siehe Seite 2.
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n	 �Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Das Jahr 2019 schreitet 
schon wieder voran und 
ich freue mich auf ein 

reges und arbeitsreiches Jahr, 
indem wir wieder viel umsetzen 
möchten und werden.

Welche Vorhaben genau geplant 
sind, werde ich in der Bürger-
versammlung, welche am 02. 
Februar 2019 im Rahmen eines 
Neujahrsempfanges mit Beginn 
um 10:00 Uhr im Kulturhaus 
Fresach stattfinden wird, berich­

ten. Ich darf zu dieser Veranstaltung alle herzlich einladen. 
Neben einem Begrüßungsgetränk ist im Anschluss an die 
Bürgerversammlung jeder auf einen kleinen Imbiss eingela­
den. Diese Bürgerversammlung wird vom Singkreis Fresach 
gesanglich und von der Volkstanzgruppe Fresach tänzerisch 
umrahmt. Ich freue mich im Namen der Gemeindevertretung 
auf euren Besuch.

Die Gemeindeschimeisterschaften finden am 17.02.2019 ge­
meinsam mit den Clubmeisterschaften des Schiklubs Fresach 
statt. (Siehe Blattinneres) Ein herzliches Dankeschön an den 
Schiklub Fresach, dass wir die Meisterschaften wieder ge­
meinsam abwickeln können. Ich lade alle herzlich ein, daran 
teilzunehmen.

Das Thema Datenschutz begleitet uns natürlich auch im heu­
rigen Jahr und es ist uns leider nicht gestattet, zu diversen 
Veranstaltungen persönlich einzuladen. Die Einladungen zu 
Veranstaltungen, sei es Landwirtschaft, Tourismus, Vereine 
usw. werden zukünftig ausschließlich über die Gemeindezei-
tung oder einen Postwurf veröffentlicht. Ich bitte daher, die 
Gemeindezeitung genau durchzulesen, damit keine Veran-
staltungen übersehen werden.

Durch den Datenschutz werden wir auch im Bürgerservice 
stark eingeschränkt, weil Services, die in der Vergangenheit 
für uns selbstverständlich waren, einfach nicht mehr möglich 
sind. Wir sind aber trotzdem bestrebt, euch im Rahmen un­
serer Möglichkeiten, ein bestmögliches Bürgerservice anzu­
bieten.

Ich bedanke mich bei allen Ehrenamtlichen für Ihren Ein-
satz, sei es in den Vereinen, Feuerwehren oder auch anderwär­
tig.
Abschließend wünsche ich den Schülerinnen und Schülern 
schöne Semesterferien und ein erfolgreiches zweites Semester 
und bedanke mich für die gute Zusammenarbeit mit den Mit-
arbeitern, Gemeinderatskollegen, Volksschule, Kindergar-
ten und selbstverständlich auch unserer Bevölkerung.

Wie gewohnt, bin ich für eure Anliegen unter 0664/858 28 48 
erreichbar.

Liebe Fresacherinnen und Fresacher!
Hiermit ergeht seitens des Bürgermeisters

der Gemeinde Fresach die 

EINLADUNG zum

„Bürgerempfang im Rahmen
der Bürgerversammlung“

am 02. Februar 2019
im Kulturhaus Fresach

Programm
	ab 09:30 Uhr:	 Empfang der Besucher
	 10:00 Uhr:	 Beginn der Bürgerversammlung
	ab 12:00 Uhr:	 kulinarisch, gemütlicher Ausklang
Mitwirkende: Singkreis Fresach, Volkstanzgruppe Fresach
Die Bürgerversammlung dient der Information der Gemeinde­
bürgerinnnen und Gemeindebürger über Angelegenheiten des 
eigenen Wirkungsbereiches, und ich freue mich persönlich so­
wie auch im Namen der Gemeindevertretung auf euer Kommen. 

Mit lieben Grüßen!
Der Bürgermeister: Ing. Gerhard Altziebler

n	Tauwetterbeschränkung 2019

Sobald die Temperaturen wärmer werden und dadurch 
der gefrorene Boden wieder weich wird, ist es erfor­
derlich Straßen gewichtsmäßig zu beschränken. Dies 

sind vor allem Gemeinde- und Landesstraßen die im Zuge 
der Tauwetterperiode mit Gewichtsbeschränkungen versehen 
werden. Die Verhängung der Gewichtsbeschränkungen kann 
kurzfristig von statten gehen und gilt ab dem Zeitpunkt der 
öffentlichen Kundmachung. Wir ersuchen Sie daher sich 
schon rechtzeitig mit Heizmaterialien und Ähnlichem einzu­
decken. Ausnahmen von der Gewichtsbeschränkung, außer 
jene in der Kundmachung, können keine gemacht werden!

n ACHTUNG SCHNEERÄUMUNG

Gemäß Straßenverkehrsordnung machen wir Sie nach­
drücklich darauf aufmerksam, dass Schnee ausschließ­
lich auf Eigengrund zu verbringen ist. Die Ablagerung 

auf Gemeindestraßen oder öffentlichem Gut ist nicht gestattet. 
Erforderlich ist jedenfalls, dass dadurch die Sicherheit, Leichtig­
keit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird. Liebe 
Haus- und Grundeigentümer leisten auch Sie dazu Ihren Beitrag!



Kommunales 03

n	Kommunales

Seit dem letzten Mitteilungsblatt hat eine Sitzung des Ge­
meinderates stattgefunden. Die wesentlichen, beschlos­
senen Punkte werden auszugsweise wiedergegeben:

Budgetvoranschlag 2019 mit allen Beilagen
Nachdem auch für das Jahr 2019 ein Gemeindefinanzausgleich 
in Höhe von €  247.000,00 gewährt wird, konnte der Voran­
schlag im ordentlichen Haushalt ausgeglichen erstellt werden. 
Demnach ergibt sich im ordentlichen Haushalt eine Summe 
von € 2.182.400,00 in Einnahmen und Ausgaben.
Im außerordentlichen Haushalt wurden jene Vorhaben für die 
eine Bedeckung besteht, bzw. für jene, wo eine Bedeckung in 
Aussicht gestellt wurde, veranschlagt.
Summe der Einnahmen: 	 € 526.800,00
Summe der Ausgaben: 	 € 526.800,00

Das sind im Detail, jeweils in Einnahme und Ausgabe: 
Summe Vorhaben

€ 33.100,00 Erneuerung der EDV-Anlage im Gemeindeamt
€ 106.700,00 Umbaumaßnahmen FF-Fresach

€ 105.300,00 Sanierung der Gemeindestraßen 2019 
Dünnschichtverfahren

€ 82.300,00 Sanierung der Gemeindestraßen 2019 
Asphaltierung

€ 100.000,00 Ländliches Wegenetz Haus- und Hofzufahr­
ten 2018-2022

€ 75.000,00 Ausbau Bösenfeldbach und weitere

€ 10.600,00 Katastrophenschäden an 
Gemeindeeinrichtungen

Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Fresach vom 
21.12.2018, Zl. 902/2018, womit der Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2019 gemäß den Bestimmungen des § 86 der 
Allgemeinen Gemeindeordnung (K-AGO), LGBl.Nr. 66/1998, 
in der derzeit geltenden Fassung, wie folgt festgestellt wird.

§ 1 Voranschlagsbeträge
Die Voranschlagsbeträge werden nach den Postenverzeichnis­
sen für den ordentlichen und außerordentlichen Haushalt mit 
folgenden Gesamtsummen festgestellt:
a) Ordentlicher Voranschlag
Summe der Ausgaben	 € 2.182.400,00
Summe der Einnahmen	 € 2.182.400,00
b) Außerordentlicher Voranschlag
Summe der Ausgaben 	 € 526.800,00
Summe der Einnahmen	 € 526.800,00
c) �GESAMTAUSGABEN 	 € 2.709.200,00 

GESAMTEINNAHMEN	 € 2.709.200,00

§ 2 Deckungsfähigkeit
Die Deckungsfähigkeit wird gemäß den Bestimmungen des 
§ 10 der K-GHO i. d. g. F. wie folgt festgesetzt:
Außerdem sind innerhalb der nachstehend angeführten Teilab­
schnitte deckungsfähig: Die Postenklasse 0, 4, 61, 72 und 77  
innerhalb der Teilabschnitte 1630 (Feuerwehr), 2110 (Volks­
schule) und 2400 (Kindergarten) sowie 0100 (Hauptverwaltung).

Einseitige Deckungsfähigkeit:
Mehrausgaben bei den Gebührenhaushalten können im Rah­
men der bereits eingegangenen Mehreinnahmen in gleicher 
Höhe getätigt werden.
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§ 3 Wirksamkeitsbeginn
Die Verordnung tritt mit Ablauf des Tages, an dem sie ange­
schlagen wird in Kraft. Für die Sicherstellung der Liquidität 
wurde ein Kassenkredit in Höhe von € 150.000,00 beschlossen.

Stellenplanverordnung
Für die ständigen Bediensteten der Gemeinde Fresach wurden 
mit Verordnung des Gemeinderates vom 21.12.2018, Zahl: 
011-01/2019, Stellenplan 2019 festgelegt.

Festlegung der Beiträge und Gebühren für das Jahr 2019 
Nachstehend sind die Gebühren des Jahres 2019 dargestellt: Es 
wird festgehalten, dass alle Gebühren, die bereits mit den Ver­
ordnungen (für Gebührenhaushalte) beschlossen wurden, nicht 
angeführt sind. 

• Schikurs-, Wien-, Schulsport- und Sprachwochenbeihilfe
für schulpflichtige Kinder
bei einem Kind	 € 40,00
bei zwei Kindern	 € 50,00
bei drei Kindern	 € 60,00

• Buchleihgebühren pro Buch von	 € 3,00

• Die Tarife für den Wirtschaftshof wurden gemäß dem Erlass 
des Amtes der Kärntner Landesregierung 25.04.1983, Zl. 3-Gem-
575/1/83 berechnet und lauten für das Jahr 2019, wie folgt:
Verrechenbarer Stundensatz je Arbeiter für Vergütungen inner­
halb der Verwaltungszweige und Fremdleistungen	 € 28,64

• Der Zeltverleih beträgt € 100,00 zusätzlich der benötigten 
Arbeitsstunden von den Arbeitern und ohne der Kosten für das 
Hebegerät, welches für die Aufstellung benötigt wird. Dieses 
Gerät ist wenn nötig vom jeweiligen Verein selbst zu besorgen. 
Diese Gebühr gilt in der Gemeinde und zwar solange man am 
Asphalt fahren kann, denn wenn oben weiter auf einer Alm ein 
Zelt aufgestellt wird, müssen € 50,00 aufgeschlagen werden. 
Außerdem werden die Zelte nur für die Dauer einer Veranstal­
tung verliehen, wobei diese nur während der Arbeitszeit der 
Gemeindearbeiter auf- oder abgebaut werden können. Bei der 
Verleihung der Zelte werden die Vereine den Privatpersonen 
vorgezogen werden. Das Zelt wird außerhalb des Gemeinde­
gebietes nicht verliehen.
Sollte nunmehr jemand selbst genug Arbeiter zur Verfügung 
stellen können, so verringern sich natürlich die Arbeitsstunden 
und somit der Gesamtbetrag für den Zeltverleih.

• Mieten im Mehrzweckhaus
Geburtstagfeiern und sonstige private Feiern mit Saal: 
	 € 130,00
Geburtstagfeiern und sonstige private Feiern ohne Saal:
	 € 90,00 
Veranstaltungen mit Saal:	 € 218,00
Veranstaltungen ohne Saal:	 € 145,00
Geburtstagsfeiern und Hochzeiten im Mehrzweckhaus für 
Auswärtige	 € 250,00

Saalbenützung (Turnsaal) für Auswärtige: € 10,00 pro Benützung

• Leihgebühr/Kaution für Gemeindeschlüssel	 € 200,00

• Schwarz/weiß-Kopien (inkl.80g-Papier)
A4: € 0,10
A3: € 0,20
• Farbkopien (inkl. 80g-Papier)
A4: € 0,20
A3: € 0,40
Selbstbereitstellung des Papiers:
Die Hälfte der angegebenen Kopiergebühren

Ausbau Bösenfeldbach
Seitens der Gemeinde Fresach wurde in der letzten Gemein­
deratssitzung der zu entrichtende Gemeindeanteil an den Ge­
samtkosten anlässlich der Ausbauarbeiten beschlossen. Mit 
den Ausbauarbeiten soll – außer der Zeitplan der WLV ändert 
sich im Wesentlichen – im Herbst des heurigen Jahres begon­
nen werden. Weitere Vorgehensweisen sind zukünftigen Aus­
gaben der Fresacher Gemeindezeitung zu entnehmen.

Umbau FF Fresach
Einstimmig hat sich der Gemeinderat für den Umbau der 
FF Fresach entschieden. Die Gesamtkosten betragen ca. 
€  100.000,00 und soll, je nach Witterungsverhältnisse, im 
Frühjahr damit begonnen werden.

Sanierung der Gemeindestraßen
Einstimmig gefasst wurde auch der Beschluss im Gemeinde­
rat, dass die Jahre 2019 und 2020 der Sanierung der Gemeinde­
straßen gewidmet werden sollen. Damit hat sich der Beschluss 
auf folgende Straßen bezogen:
• Weißensteiner Straße
• Untermitterberger Straße
• Grabenwalcher-Ebner-Gasser Weg
• Amberger Straße Verbindungsstraße
• Mooswalder Gemeindestraße
• Kleinberger Straße
Die Durchführung der jeweiligen Sanierungsarbeiten wird ent­
sprechend rechtzeitig und ortsüblich kundgemacht. 

GRATIS-Kindergarten und Hortkosten
In der Gemeinderatssitzung wurde auch beschlossen, dass 
ausschließlich für alle Fresacher-Kinder im Zeitraum 01.01. – 
31.08.2019 der Kindergarten gratis sein soll. Dies bedeutet in 
der Praxis: der monatlich zu zahlende Elternbeitrag (entweder 
€ 7,00 oder € 12,00) wird bis zum Ende dieses Kindergarten­
jahres von der Gemeinde übernommen. Die Abwicklung er­
folgt zwischen Kindergarten und Gemeinde Fresach. 
Erfreulicherweise ist auch mitzuteilen, dass die Gemeinde Fre­
sach pro Hortkind und Monat € 10,00 der Kosten für das lau­
fende Jahr (bis Ende August) übernehmen wird.

Jugendideenwettbewerb
Im heurigen Jahr haben Fresacher Jugendliche bis zum voll­
endeten 20. Lebensjahr die Möglichkeit sich aktiv im Gemein­
schaftsleben der Gemeinde Fresach durch die Einbringung von 
Ideen zu beteiligen. 
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Aber wie funktioniert dies?
Wenn du eine Idee hast, die auch deiner Meinung nach umge­
setzt werden kann, solltest du vorerst schauen, dass deine Idee 
einer der nachstehend angeführten Kategorien zuzuordnen ist: 
+ Jugend, Familie, Sport und Kultur 
+ Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Ortsbild 
+ Freizeit und Bildung 

Im zweiten Schritt solltest du deine Idee bis spätestens 
01.05.2019 wie folgt einbringen: 
+ �die Einbringung hat schriftlich zu erfolgen (fresach@ktn.gde.at) 
+ �eine kurze Projektbeschreibung sowie Datenschutzerklärung 

sind ebenso beizufügen 

Sollte dein Projekt letztlich als Sieger hervorgehen so wird dei­
ne Idee mit € 300,00 in Form von Mirnocktalern prämiert! 
WIR FREUEN UNS AUF DEINE IDEE!!!

n	 �Die zur Verfügung stehenden Geräte in 
der Gemeinde Fresach

Strohmühle bei Possegger Josef vlg. Steinwender in Tragen­
winkel 14, Tel. 2710, € 11,00 halbtags bis 12.00 Uhr, ganz­
tags € 22,00
Autoviehtransporter bei Zauchner Jakob vlg. Glinzner in 
Mooswald 34, Tel. 2761, € 8,00 pro Tag
Autoviehtransporter bei Jakob Santler vlg. Santler in Mit­
terberg 2, Tel. 2986, € 8,00 pro Tag
Großer Traktorviehanhänger bei Kircher Karoline vlg. 
Gramender in Laas 19, Tel. 0650/2714932, Leihgebühr 
€ 10,00 halbtags und € 20,00 pro Tag
Kleiner Traktorviehanhänger bei Bernsteiner Johann vlg. 
Grabenwalcher in Mooswald 27, Tel. 04245/2940, € 8,00 für 
Halbtag und € 16,00 pro Tag
Viehaufhebestand bei Brückler Peter vlg. David in Fresach 
22, Tel. 4755, € 4,00 pro Tag für Einheimische und € 8,00 /
Tag für Auswärtige
Kalkspritze mit Kompressor bei Brückler Peter vlg. David 
in Fresach 22, Tel. 4755, € 5,00 pro Tag
Vakuumverpackungsmaschine bei Barzauner Franz u. Sonn­
hilde vlg. Lugerkeusche, Tel. 4764 (gegen Voranmeldung). 
Kleiner Sack 40 Cent großer Sack 50 Cent Wer selbst Säcke 
hat 25 Cent pro verpackten Sack. Leihgebühr pro Tag € 8,00
Stangenschäl- und spitzmaschine bei Poßegger Hans vlg. 
Höher in Mooswald 7, Tel. 4834, € 15,00 für Abholung und  
1. Stunde, für jedes weitere angefangene Zehntel am Stun­
denzähler 80 Cent.
Bohr- und Meiselhammer bzw. Abbruchhammer bei Os­
wald Hohenberger vlg. Schachner in Tragenwinkel 9, Tel. 
2712; jeweils € 8,00 Halbtag, € 15,00 pro Tag Bei Ausleihung 
beider Geräte Gebühr halbtags € 12,--, € 22,00 pro Tag
Klauenpflegestand bei Gasser Josef vlg. Zmeirer in Mitter­
berg, Tel.4295. € 7,00 pro Tag
Geflügelrupfmaschine bei Christian Steindl vlg. Lichtrauter 
in Mitterberg 18, Tel. 0676/7482585 € 10,00 pro Tag 
Hächsler für Baumschnitte, Anfragen im Gemeindeamt 
04245/2060, Selbstabholung Auto mit Anhängevorrichtung 
€ 5,00 Halbtag

Infoveranstaltung 
„Wenn der Schuh drückt, geht die Leistung flöten 

(Klauenerkrankungen – Ursachen erkennen – vorbeugen)“
am Dienstag, den 19. Feber 2019 um 19:30 Uhr

im Gasthaus Zum Wirth, Fresach

Vortragender: Mag Kurt Matschnigg

Der obige Vortrag wird für den Tiergesundheitsdienst mit ei­
ner Stunde angerechnet.

Im Rahmen der Informationsveranstaltung werden auch die 
Besamungsscheine aus dem Jahr 2018 für die Samenkos-
tenrückerstattung durchgezählt. Wir ersuchen euch daher 
die Besamungsmappen zu dieser Veranstaltung mitzubrin­
gen. Weiters bitten wir euch, nicht darauf zu vergessen, bis 
spätestens Ende April 2019 die Liste aller weiblichen Rinder, 
die zum Stichtag 01.04.2019 mindestens 18 Monate sind, für 
die Auszahlung des Kilometergeldes zu übermitteln.
Die Auszahlung der genannten Beiträge erfolgt im Mai 2019.

Herzliche Einladung zur Infoveranstaltung der Land-
wirtschaftkammer für die Mehrfachbeantragung 2019 
am Donnerstag, den 28. Feber 2019 um 19:00 Uhr im 
Kulturhaus Fresach
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n	Hundehalteverordnung

Verordnung des Bezirkshauptmanns des politischen 
Bezirks Villach-Land vom 12.11.2018, Zahl: VL4-
JAG-8/2014 (026/2018), mit welcher Hundehalter zum 

Schutz des Wildes zur ordnungsgemäßen Haltung und Verwah­
rung ihrer Hunde verpflichtet werden (Hundehalteverordnung). 
Gemäß § 69 Abs 4 des Kärntner Jagdgesetzes 2000 –K-JG, LGBl 
Nr 21/2000, zuletzt in der Fassung LGBl Nr 49/2018, wird nach 
Anhörung der Landwirtschaftskammer und des Bezirksjäger­
meisters für den Verwaltungsbezirk Villach-Land verordnet:
§ 1	� Verwahrung von Hunden außerhalb von  

geschlossenen verbauten Gebieten
Zum Schutz des Wildes während der Brut-und Setzzeit oder bei 
Schneelagen, die eine Flucht des Wildes erschweren, werden alle 
Hundehalter/innen verpflichtet, außerhalb von geschlossenen ver­
bauten Gebieten ihre Hunde ausnahmslos bei Tag und Nacht an 
der Leine zu führen oder sonst tierschutzgerecht zu verwahren.
§ 2	� Verwahrung von Hunden innerhalb von 

geschlossenen verbauten Gebieten
Alle Hundehalter/innen innerhalb geschlossener verbauter Ge­
biete sind verpflichtet, ihre Hunde so zu halten, dass dieselben 
am Wildbestand keinen Schaden anrichten können.
§ 3	� Ausnahmen
(1) �Diese Verordnung gilt nicht für Blinden-, Polizei-, Ret­

tungshunde, Jagdgebrauchshunde, Hunde der Zollwache, 
des Bundesheeres und Hirtenhunde sowie Fährten-und La­
winensuchhunde, wenn sie als solche erkennbar sind, für 
die ihnen zukommenden Aufgaben verwendet werden und 
sich aus Anlass ihrer Verwendung vorübergehend der Ein­
wirkung ihrer Halter/in (Besitzer/in) entzogen haben.

(2) �Der Leinenzwang besteht auch nicht, wenn Ausbilder/innen von 
angemeldeten kynologischen Vereinen, die einem repräsenta­
tiven Dachverband angehören, Hunde zu Zwecken der Aus­
bildung an öffentliche Orte mitnehmen und sich durch einen 
Ausweis des Vereins als Ausbilder/innen legitimieren können.

§ 4	� Strafbestimmungen
(1) �Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 98 Abs 

1 Z 2 iVm Abs 2 des Kärntner Jagdgesetzes 2000 –K-JG, 
LGBl Nr 21/2000, zuletzt geändert durch LGBl Nr 85/2013, 
sofern die Tat nicht den Gegenstand einer in die Zuständig­
keit der Gerichte fallenden strafbaren Handlung bildet, von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu 
€ 1.450,00 bestraft.

(2) �Bei Vorliegen erschwerender Umstände, insbesondere 
wenn durch die Übertretung ein erheblicher jagdwirtschaft­
licher Nachteil eingetreten oder der Täter/die Täterin schon 
einmal wegen der gleichen strafbaren Handlung bestraft 
worden ist, ist der Täter/die Täterin mit einer Geldstrafe bis 
zu € 2.180,00 zu bestrafen.

§ 5	� Inkrafttreten
(1) �Diese Verordnung gilt während der Brut- und Setzzeit des 

Wildes oder bei einer Schneelage, die eine Flucht des Wil­
des erschwert und tritt erstmals am 15.11.2018 in Kraft und 
am 31.07.2019 außer Kraft.

(2) �In weiterer Folge tritt die Verordnung jährlich am 15.11. in 
Kraft und mit Ablauf des 31.07. des darauffolgenden Jahres 
wieder außer Kraft.

(3) �Mit Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Verordnung des 
Bezirkshauptmanns des politischen Bezirks Villach-Land vom 
27.10.2014, Zahl: VL4-JAG-8/2014 (014/2014), außer Kraft.

Der Bezirkshauptmann: Dr. Riepan

n Nutzen Sie unser Elektroauto
eCarsharing – wir bieten günstige, nachhaltige eMobilität 
in unserer Gemeinde.
Das elektronische Carsharing Fahrzeug – ein Renault ZOE – kann 
jederzeit online gebucht werden! Unsere Gemeinde stellt allen 
Einwohnern ein eCarsharing Fahrzeug zur Verfügung. Das Fahr­
zeug wurde im Rahmen der ARGE Unters Drautal angeschafft 
und wird von der LEADER Region Villach Land und vom Land 
Kärnten gefördert. Die Förderungen ermöglichen sensationell 
günstige Sondertarife für alle FAMILY eCarsharing Nutzer: 
• PLUS Tarif mit € 3,84 pro Stunde/€ 38,40 pro Tag
• �JUGEND & JUNGFAMILIEN Tarif mit € 2,88 pro Stunde, 

€ 28,80 pro Tag (für Nutzer unter 30 Jahren)
• �¼-Stunden genaue Buchung bei freien Kilometern.

Die Preise inkludieren Ökostrom, Versicherung, Vignette und 
die Wartung. Mit günstiger, grüner Mobilität setzen wir einen 
großen Schritt vorwärts im Bereich der sozialen Nachhaltigkeit.
Der Renault ZOE hat im Sommer ca. 250 km echte Reichweite 
und wird mit Ökostrom in ca. 2 Stunden wieder vollgeladen. 
Im Winter sind es ca. 200 km und jeder Ort in Kärnten kann 
leicht ohne Zwischenladen erreicht werden. 

Anmelden und los fahren! So funktioniert‘s:
1. Registrierung auf www.familyofpower.com
2. �Sie bezahlen als Privater einmalig € 12,- oder als Unter­

nehmer einmalig € 120,- für einen PRIVAT- oder BU­
SINESS-Geschäftsanteil und sind damit FAMILY OF PO­
WER Mitglied. Mit € 12,- erwerben Sie noch die FAMILY 
Card, die zum Öffnen und Schließen des Fahrzeuges dient.

3. �eCarsharing Nutzungsvereinbarung & SEPA-Lastschrift­
mandat herunterladen

4. Nutzungsvereinbarung ausfüllen: Tarif wählen
5. �Gültige B-Führerschein-Kopie, Nutzungsvereinbarung 

& SEPA-Lastschriftmandat unterschrieben per Post oder 
E-Mail an ecarsharing@familyofpower.com senden. 

6. �Einschulungstermin mit dem eCarsharing Betreuer verein­
baren, der die persönliche FAMILY Card übergibt

7. LOS GEHT’s

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.familyofpower.com.

Kontakt & Ansprechpersonen:
• Maria Aichberger, FAMILY OF POWER, Tel. 0699/161 200 10
• Gemeinde Fresach: Melanie Steiner, Tel. 04245/2060 
   E-Mail: melanie.steiner@ktn.gde.at 
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n	 �Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs des  
österr. Roten Kreuzes (6 Stunden)

Bei diesem Kurs erlernen 
Sie Möglichkeiten der 
Hilfeleistungen nach 

Unfällen oder bei Eintritt plötz­
licher Erkrankungen im Säug­
lings- und Kindesalter.

Wann:	 Samstag, den 23. Feber 2019
	 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Wo:	 Gemeindeamt Fresach – Sitzungssaal
Kosten:	 max. € 44,00/Person 

Verbindliche Anmeldung bis Freitag, den 9. Feber 2019, 12:00 
Uhr im Gemeindeamt Fresach (Melanie Steiner, 04245/2060)
Begrenzte Teilnehmerzahl.
Die Bezahlung erfolgt direkt bei Kursbeginn.

FASCHING
feiern wir am 2. März 2019
im Kulturhaus in Fresach
Kindermaskenball ab 14.00 Uhr

• Treffpunkt: Um 14.00 Uhr vor der Volksschule
• Ballonrallye mit Massenstart

Abendunterhaltung ab 20.00 Uhr
• Maskenprämierung mit tollen Preisen
Eintritt: € 6,--

Auf Eure zahlreiche Teilnahme beim Umzug und
viele, bunte Masken & auch Nichtmaskierte am Abend

freut sich der SC Fresach!

n	 �Entsorgung von Baumschnitt  
im Gemeindegebiet Fresach

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Die Gemeinde Fresach bietet Ihnen auch heuer wieder die 
Möglichkeit Ihren Baumschnitt kostenlos zu entsorgen. 
Das Baumschnittmaterial ist ausnahmslos am Sams-

tag, dem 6. April 2019 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr anzulie­
fern. Während dieser Zeit wird ein Gemeindearbeiter anwesend 

sein. Der Sammelplatz befindet sich 
bei der Ablagerungsstelle südwest­
lich der Großhofersäge.

Sollte jemand keine Transportge­
legenheit haben, den Baumschnitt 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, 
so besteht die Möglichkeit, dass die­
ser gegen ein Entgelt von € 20,00/
Forstanhänger bzw. Abfuhr von zu 
Hause abgeholt wird. Der Baum­
schnitt muss so gelagert sein, dass 
eine Zufahrt mittels Traktor und 
Forsthänger möglich ist. Diesbezüg­
liche Anmeldungen für die Abho­
lung von zu Hause werden bis läng­
stens Mittwoch, dem 3. April 2019 
im Gemeindeamt Tel. 04245-2060 
entgegen genommen. 

Das angelieferte Baumschnittmate­
rial wird dann durch die Gemeinde 
Fresach entsorgt.
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Vertretung für die Reinigungskraft in der Volk-
schule und im Gemeindeamt Fresach gesucht

Die Gemeinde Fresach beabsichtigt eine Reinigungs­
kraft auf Basis fallweiser Beschäftigung für Urlaubs- 
und Krankenstandsvertretungen für die Volksschule 

und das Gemeindeamt anzustellen. 

Interessenten können sich bis Freitag, den 15. Feber 2019 
im Gemeindeamt Fresch (AL Katharina Weber, BA MA, Tel. 
04245/2060-12) melden.

n �Verlautbarung über das Eintragungsver-
fahren für das Volksbegehren mit der Kurz-
bezeichnung „Für verpflichtende Volksab-
stimmungen“

Aufgrund der am 15. November 2018 auf der Amtstafel 
des Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet 
veröffentlichten stattgebenden Entscheidung des Bun­

desministers für Inneres betreffend das oben angeführte Volks­
begehren wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminis­
ter für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 
– VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von Mon-
tag, 25. März 2019, bis (einschließlich) Montag, 1. April 2019, 
in jeder Gemeinde in den Text samt Begründung des Volksbe­
gehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu diesem Volks­
begehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung ge-
stellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss 
nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online 
getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeit­
raums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein 
Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 18. Februar 
2019 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungs­
erklärung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, können 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unter­
stützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.

In der Gemeinde Fresach können Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums im Gemeindeamt Fresach, 9712 
Fresach, Dorfplatz 160 an den nachstehend angeführten 
Tagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag, 25 März 2019, 	 von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, 26 März 2019, 	 von 08:00 bis 20:00 Uhr,
Mittwoch, 27 März 2019, 	 von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Donnerstag, 28 März 2019, 	 von 08:00 bis 20:00 Uhr,
Freitag,29 März 2019, 	 von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Samstag, 30 März 2019, 	 von 09:00 bis 11:00 Uhr,
Sonntag, 31 März 2019, 	 geschlossen,
Montag, 1 April 2019, 	 von 08:00 bis 16:00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes (1. April 2019), 20.00 Uhr, durch-
führen. 

n �Übernahmepreise Recyclinghof
Übernahmepreise für den Recyclinghof der Gemeinde

Fresach im Areal der Firma Peter Seppele in Feistritz/Drau

Öffnungszeiten: Freitags von 8 - 12 und 13 - 16 Uhr
ACHTUNG: Selbstständiges Abladen VERBOTEN!

angelieferte 
Menge (ME)

Nicht gefährlicher Abfall 
angeliefert

Preis/ME 
in EURO

Kleinmengen 
divers pro x gemischt 7,00

PKW-Koffer­
raum pro x

Sperrmüll
Holz thermisch
Holz stofflich

19,00
15,00
15,00

PKW-Anhänger 
pro x

Sperrmüll
Holz thermisch
Holz stofflich

30,00
19,00
19,00

PKW-Anhänger 
mit hoher Bord­
wand pro x

Sperrmüll
Holz thermisch
Holz stofflich

40,00
32,00
32,00

bis 50 kg Bauschutt mineralisch 12,00
pro Stk PKW-Reifen ohne Felge 1,80
pro Stk PKW-Reifen mit Felge 2,50

pro Stk LKW / Landmaschinen- Rei­
fen ohne Felge 14,30

pro Stk LKW / Landmaschinen- Rei­
fen mit Felge 20,00

pro Stk EDV-Bildschirm, Fernseher kostenlos
pro Stk Kühl-Gefriergerät kostenlos
pro Stk Elektrogroßgeräte kostenlos
pro Stk Elektrokleingeräte kostenlos

pro m³ Verpackungen aller Art u. 
Schrott kostenlos

pro m³ Altpapier-Karton kostenlos

Die angeführten Preise verstehen sich inkl. der gesetzlichen 
UST. Zahlungskonditionen: Barzahlung bei Anlieferung. Ge­
fährliche Abfälle werden kostenlos übernommen. Die dafür 
anfallenden Kosten trägt die Gemeinde Fresach. Sonstige 
Kleinmengen werden vor Ort vom Übernahmepersonal der 
Firma Peter Seppele bewertet.

n Meldung der Bienenvölker

Gemäß § 5 Abs. 2 des Kärntner Bienenwirtschaftsge­
setzes (K-BiWG) sind die Bienenhalter verpflichtet 
dem Bürgermeister bis längstens 15. April jeden Jahres 

den Standort, die Anzahl und sofern andere Bienenvölker als 
jene der Rasse „Carnica“ gehalten werden, die Rasse der Bie­
nenvölker bekannt zu geben. Die Meldung der Bienenhalter an 
die Gemeinde kann mit dem Ausdruck aus dem Veterinärinfor­
mationssystem (VIS) erfolgen. Selbstverständlich kann auch 
das bisher verwendete Formular verwendet werden. Formulare 
liegen im Gemeindeamt auf.

Meldungen bzw. Nachmeldungen, welche außerhalb der vorge­
geben Frist (15. April) seitens der Bienenhalter einlangen, sind 
als verspätet anzusehen und erfüllen daher den Straftatbestand 
des § 17 Abs. 1 lit. B K-BiWG. Wir bitten die Bienenhalter, Ihre 
Meldung bis längstens 15. April 2019 hieramts abzugeben. 
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n	Aus der Volksschule 
Das Wintermärchen „Janik und der Sonnendieb“
… lockte uns diesmal sogar ins Stadttheater Klagenfurt. Die 
Kinder waren vom schönen, alten Gebäude und vom überaus 
spannenden Märchen mit beeindruckenden Bühnenbildern 
gleichermaßen überwältigt. Das Märchen handelt von Janik, 
der in einem kleinen Dorf im hohen Norden lebt. Jedes Jahr 
feiern dort die Menschen am kürzesten Tag das Fest der langen 
Nacht, bei dem Janik diesmal die Jahreskerze entzünden soll. 
Das Ritual geht leider schief und es beginnt eine spannende 
Suche nach der verloren gegangenen Sonne, die – wie kann es 
anders sein – erfolgreich endet!
Herzlichen Dank an die Firma Papyrus (Ing. Martin Steinwen­
der), die einen großen Teil des Einrittspreises und an Herrn 
Bürgermeister Ing. Gerhard Altziebler, der einen Teil der Bus­
kosten übernommen haben.

„Ich hör´ ihn, ich hör´ ihn, er steht schon vor dem Haus“
Vielen Dank an unseren Nikolaus, Herrn Diakon Adolf Maier, 
der uns auch am 6. Dezember 2018 wieder in der Volksschule 
besuchte. Mit großer Freude trugen unsere Schülerinnen und 
Schüler ihre Gedichte und Lieder vor und nahmen die Niko­
laussackerln in Empfang, die von den Mamas der 1. Schulstufe 
liebevoll vorbereitet worden waren. Herzlichen Dank dafür!

„Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch!“
So lautete das Motto in der Woche vor Weihnachten im „Schul­
kino“! Da gab es ganz schön viel zu lachen und zu staunen. 
Frau Sandrieser spendierte auch diesmal wieder frisches Pop­
corn für alle, welches die Kinder in ihren selbst gebastelten 
Papiertüten genossen. Dankeschön!
Das Warten auf das Christkind
… verkürzen sich Schulkinder und Kindergartenkinder jedes 
Jahr mit einer gemeinsamen Weihnachtsfeier. Diesmal wurden 
wir im Kindergarten empfangen, wo wir uns mit Weihnachts­
liedern und -stücken gegenseitig überraschten.
Anschließend wurden wir mit Keksen und Getränken ver­
wöhnt. Auch der Herr Bürgermeister stattete uns einen Besuch 
ab und brachte uns frische Laugenstangerln aus dem Dorfla­
den mit. Mit solchen und ähnliche Aktionen sollen Schule 

„In der Weihnachtsbäckerei gibt es manche Kleckerei“
Dieses und weitere Lieder gab der Volksschulchor unter der 
Leitung von Sigrid Wohlmuth beim Weihnachtskonzert des 
„Singkreis Fresach“ am 23. Dezember 2018 in der evange­
lischen Kirche in Fresach zum Besten. Und es zählt seither 
wohl zu unseren Lieblingsliedern!
Vielen Dank an die Chorsängerinnen und –sänger für das flei­
ßige Proben, an die Eltern für ihre Unterstützung und an Kolle­
gin Sabine Sandrieser für die Gitarrenbegleitung!
Ein Dankeschön auch an den „Singkreis Fresach“ unter Ob­
mann Uwe Klammer, der uns diesen Auftritt ermöglicht und 
uns alljährlich mit einem großzügigen Geschenk verwöhnt.

Tag der offenen Tür in der Schi-NMS Feistritz
Mitte Jänner folgten unsere „Viertenklassler“ wieder der Einla­
dung der Schi-NMS Feistritz zum „Tag der offenen Tür“.
In unterschiedlichen Stationen durften sie sich vom abwechs­
lungsreichen und interessanten Angebot ihrer (vielleicht) neu­
en Schule überzeugen und auch schon einiges ausprobieren. 
Vielen Dank für diese Möglichkeit, die auch einige Eltern ger­
ne in Anspruch genommen haben.
Bericht: Sigrid Wohlmuth

und Kindergarten näher zusammenrücken. Für die künftigen 
Schulkinder ist es eine gute Möglichkeit, die SchülerInnen und 
Lehrerinnen schon jetzt ein bisschen kennen zu lernen. 
Herzlichen Dank an das Kindergartenteam!
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Die Gemeindemusikkapelle Paternion-Feistritz erlebte im Jahr 
2018 wieder ein spannendes Vereinsjahr. Mit zahlreichen mu­
sikalischen und gesellschaftlichen Aktivitäten trugen wir ge­
meinsam mit den vielen anderen Vereinen zum erfolgreichen 
Funktionieren des Gemeinwohls in unserer lebenswerten Ge­
meinde bei.

Auszeichnung mit dem „Kärntner Löwen“
Der Gemeindemusikkapelle ist es ein besonderes Anliegen, ihr 
musikalisches Niveau ständig weiterzuentwickeln. Eine pas­
sende Gelegenheit dafür bildet die Teilnahme an Konzertwer­
tungsspielen des Kärntner Blasmusikverbandes, die alle zwei 
Jahre stattfinden. Im Vorfeld eines solchen Wertungsspieles 
stehen intensive Probenarbeiten, die letztendlich zur stetigen 
musikalischen Weiterentwicklung des gesamten Klangkörpers 
beitragen. Das letzte Konzertwertungsspiel des Blasmusikbe­
zirkes fand am 15. April 2018 im Stift Ossiach statt. Es freut 
uns, über das tolle Ergebnis von 84,11 erzielten Punkten in der 
Wertungsstufe B berichten zu können. In diesem Zusammen­
hang wurde unserem Musikverein am 3. Dezember 2018 im 
Stift Ossiach im Beisein von Bürgermeister a.D. Ing. Alfons 
Arnold bereits zum 3. Mal mit dem „Kärntner Löwen“ ausge­
zeichnet. Der „Kärntner Löwe“ ist eine vom Land Kärnten in 
Auftrag gegebene Skulptur, die als Auszeichnung für Musikka­
pellen mit nachweislich erfolgreicher Teilnahme bei Wertungs­
spielen als Wertschätzung ihrer musikalischen Qualitätssteige­
rung verliehen wird.

Weihnachtskonzert 2018
Am 06. Dezember 2018 lud die Gemeindemusikkapelle wie­
der zum Weihnachtskonzert unter dem Motto „Stiller Advent“. 
Wir dürfen uns auf diesem Wege noch einmal bei den zahl­
reichen Konzertbesuchern bedanken, die sich von uns in der 
katholischen Kirche in Feffernitz auf die Adventzeit mit tradi­
tionellen Stücken und besinnlichen Texten – vorgetragen von 
unserer Musikerkollegin Christina Heilinger – einstimmen lie­
ßen. Ein Teil des Konzerterlöses wird auch dieses Mal einem 
bedürftigen Gemeindebürger zu Gute kommen. 

Einladung zum Frühlingskonzert 2019
Schon jetzt dürfen wir Sie auf diesem Wege ganz herzlich zum 
Frühlingskonzert 2019 einladen, das heuer unter dem Motto 
„ROYAL“ im Gemeinschaftshaus Feistritz stattfinden wird! 
Folgen Sie doch der Einladung und seien Sie gespannt, mit 
welchen Stücken wir Sie dieses Mal überraschen werden.

Werden Sie Teil unseres Vereins!
Natürlich freut sich die Gemeindemusikkapelle über ständigen 
musikalischen Zu- und Nachwuchs. Wenn Sie vielleicht schon 
ein Blasinstrument beherrschen und sich vorstellen können, 
ein Teil unserer tollen Gemeinschaft zu werden, oder wenn Sie 
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung für Ihr Kind suchen, neh­
men Sie bitte Kontakt mit uns auf! 
Entweder durch persönliches Ansprechen bei einer unserer 
zahlreichen öffentlichen Auftritte, oder gerne auch über die 
Kontaktdaten, die Sie auf der Homepage der GMK unter der 
Adresse www.gemeindemusik.at finden.

Mit musikalischen Grüßen
Der Vereinsvorstand der GMK Paternion-Feistritz

n �Vereinsnews von der Gemeindemusikkapelle Paternion-Feistritz
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n NEWS vom Singkreis 
Der Singkreis durfte am 22. Dezember 2018 ein Adventkonzert 
in Kremsbrücke mitgestalten.

Unser eigenes Adventkonzert fand dann am 23. Dezember 2018 
in der evangelischen Kirche in Fresach statt. Mitgewirkt haben 
dabei der Chor der Volksschule Fresach unter der bewährten 
Leitung von Sigrid Wohlmuth sowie Frau Eveline Schuler an 
der Harfe. Sie verstand es großartig, die zahlreichen Zuhörer 
in ihren Bann zu ziehen. Der Singkreis, mit Chorleiterin Burgi 
Leeb, versuchte mit abwechslungsreichen Liedern das Publi­
kum in Weihnachtsstimmung zu bringen. Einen musikalischen 

Ausklang gab es dann noch durch eine Bläsergruppe der GMK 
Feistritz/Drau beim Christkindlmarkt am Kirchenvorplatz.

Bevor das Jahr zu Ende ging, trafen wir uns noch zu einer ge­
mütlichen Jahresabschlussfeier beim Wirth, wo wir von Martin 
und Hannes kulinarisch verwöhnt wurden.
Seit 16. Jänner proben wir wieder und sind schon gespannt, 
welche neuen Herausforderungen Burgi und Bernd für uns be­
reithalten. Vielleicht hat noch jemand Lust, bei uns mitzusin­
gen. Wir freuen uns über Verstärkung jeweils mittwochs um 
19.30 Uhr im Gemeindeamt Fresach.
www.singkreis-fresach.at
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Am 7. Dezember 2018 feierte der Bienenzuchtverein 
Fresach unter unserem Obmann Kurt Strmljan die erste 
Ökumenische Ambrosiusfeier in der katholischen Kir­

che Fresach. Eingeladen waren die Imker des Bezirkes Villach 
Land. Die Feier wurde von Pfarrer Ralf Isensee und Diakon 
Adolf Maier gestaltet. Pfarrer Isensee verwies in seiner Anspra­
che auf das verbindende zwischen Mensch und Natur. Als die Is­
raeliten aus Ägypten auszogen um in ein neues Land zu ziehen, 
suchten sie ein Land wo Milch und Honig fließen sollte. Der 
Weg dorthin war sehr beschwerlich. Man fand das Land und sah 
wie die Menschen dort mit der Natur im Einklang lebten.
Es ist auch unsere Pflicht heute, mit unserer Natur sorgfälltig 
umzugehen. Wenn wir in unserem Land gut leben wollen, wo 
Milch und Honig fließen soll, dann müssen wir auf unsere Na­
tur aufpassen. Und da ist jeder Einzelne gefragt.
Nach der Ambrosiusfeier war ein gemütliches Zusammen­
sitzen im Pfarrhaus angesagt, wo die Imker über ihre Erfah­
rungen der abgelaufenen Imkersaison sprachen. Danke an alle 
die mitgeholfen haben die Ambrosius Feier zu gestalten.
Wolfgang Themeßl

Kindergarten Einschreibung
18.02- 22.02.2019

Bitte um telefonische Terminvereinbarung mit der 
Kindergartenleiterin Doris Eichern 04245/2839

Jene Kinder, die sich ein Jahr vor der Schule befinden, haben 
lt. Kindergartengesetz die Verpflichtung den Kindergarten an 

4 Tage, mind. 16 Stunden pro Woche, zu besuchen.
Die Eltern jener Kinder, die sich im vorletzten Jahr 

vor der Schule befinden  und noch nicht im Kindergarten 
angemeldet wurden, werden zu einem verpflichtenden 

Elterngespräch eingeladen.

Ohne Bild: Ingrid Nageler (75), Mitterberg 3

Zum 75., 80. und 90. Geburtstag
konnten wir gratulieren.

Zeitraum: 1. Dezember 2018 bis 31. Jänner 2019

Herzlichen Glückwunsch!
Herr Bürgermeister bzw. Vertreter des Gemeinderates über­
brachten den folgenden Jubilaren die herzlichsten Geburtstags­
wünsche der Gemeindevertretung und sprachen die Hoffnung
aus, dass ihnen noch recht viele Jahre in guter Gesundheit be­
schieden sein mögen.

Christine Glanzer (90), Laas 28/2

Robert Neidhart (80), Dorfplatz 49

Veronika Oberdabernig (75), Mitterberg 27

Helmut Baumgartner (75), Baumgartenweg 147

Ilse Reichel (75), Mühlenweg 35/1

n Bienenzuchtverein Fresach
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n	Wir gratulieren!
Liebe Cornelia Morina, MA!
Zum erfolgreichen Abschluss deines Studiums an der Univer­
sität Klagenfurt im Bereich Berufs- und Erwachsenenbildung 
zur Erreichung des akademischen Grades Master of Arts in 
Sozialwissenschaften 
gratulieren wir dir, dei­
ne Familie, von ganzem 
Herzen und wünschen 
viel Freude und Erfolg 
für dein weiteres Berufs­
leben. 
Auch die Gemeindever­
tretung gratuliert Corne­
lia zu ihrem Akademi­
schen Grad sehr herzlich 
und wünscht ihr alles 
Liebe und Gute für den 
Lebensweg, sowie viel 
Erfolg beim weiteren 
Erklimmen der Karriere­
leiter.

n	Herzliche Gratulation und viel Freude 
	 mit den neuen Erdenbürgern!

Mag. Daniela Salentinig und Hermann Walder
(Anna Emily, geb. 31.10.2018)

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Liebe Sportfreunde!
Clubmeisterschaften 2019 des SC Fresach Start 10.00 Uhr
Gemeindeskimeisterschaften 2019 Start ca. 11.00 Uhr 
für Ski- und Snowboardfahrer

am SONNTAG, den 17. Feber 2019 
auf der Gerlitzen/Neugarten

Es wird auch wieder eine Gästeklasse für interessierte Ski- 
u. Snowboardfahrer gewertet.

Nenngeld für Clubmeisterschaften:
Erwachsene und Jugend: € 8,-- / Kinder: € 5,--
Anmeldungen für beide Rennen bis längstens
Donnerstag, den 14. Feber 2019 im Gemeindeamt Fresach 
(04245/2060) oder im Gasthaus „Zum Wirth“ (04245/4813). 
Startnummernausgabe:
Neugartenstüberl von 9.00 bis spätestens 09.45 Uhr
Die Siegerehrung findet um 17.30 Uhr im Kulturhaus Fres­
ach statt.

Für den Veranstaltungstag muss jeder Teilnehmer unfallver­
sichert sein. Für Unfallschäden wird lt. ÖWO keine Haftung 
übernommen.

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Gemeinde Fresach 
und der SC-Fresach.

Der Bürgermeister                           Der Obmann
n Sterbefälle

Elisabeth Eleonore Steurer, Mitterberg 36 

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at

Jahrgang 38 | Folge 01 | Februar 2019

Mitteilungsblattder Gemeinde Fresach

� Impressum 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Fresach. Erscheinungsweise zwei­monatlich. Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:Gemeinde Fresach, 9712 Fresach, Dorfplatz 160. Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, Willroiderstr. 3, 9500 Villach, T: 04242/30795, offi ce@santicum-medien.at, www.santicum-medien.at

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabedes Mitteilungsblattes Fresach:Donnerstag, 29. März 2019,
12.00 Uhr

Winter in 
Fresach

Bürgerversammlung
2. Feber 2019,
ab 9.30 Uhr

Nähere Informationen siehe Seite 2.Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n	Der SC Fresach berichtet

Der Anfängerschikurs fand vom 25. bis 27. Dezember 
2018 auf der Gerlitzen statt.
Einige Kinder standen das erste Mal auf den Skiern 

und meisterten das Pizzastück schon in kürzester Zeit. Eini­
ge Kinder versuchten ihr Können vom Vorjahr zu verbessern 
und konnten schon zum Tellerlift. Der Abschluss fand beim 
gemeinsamen Pommes essen in der Edelweißhütte statt. 

Bei unserem Fortgeschrittenenskikurs Anfang Jänner 2019 wa­
ren 24 Ganztagskinder und 18 Halbtagskinder dabei. Aufgrund 
der großen Nachfrage konnten wir heuer wieder einen Bus orga­
nisieren. Wir hoffen, dass dies so bleibt und wir auch im näch­
sten Jahr wieder einen Bus zur Verfügung stellen können. Das 
Wichtigste ist, dass alles unfallfrei über die Bühne gegangen ist. 
Zu Mittag wurden unsere Kinder in der Edelweißhütte ver­
wöhnt. Wir möchten uns ganz herzlich bei Manuel Kapeller 
und seinem Team bedanken, dass wir immer so nett aufgenom­
men werden. Das Essen hat den Kindern und uns allen sehr gut 
geschmeckt! Nochmals vielen DANK!!!! 
Weiters möchten wir uns bei den Gerlitzen Bergbahnen, welche 
trotz des stürmischen Wetters alle Liftanlagen in Betrieb hatten, 
sowie beim Busunternehmen Klammer, welches uns alle Tage 
sicher auf die Piste und wieder nach Hause brachte, bedanken. 
Ein ganz besonderer Dank für die Zuverlässigkeit und den Zu­
sammenhalt gilt natürlich an unsere Lehrwarte und freiwilligen 
Helfer, denn ohne sie wäre die Durchführung der Skikurse nicht 
möglich. So macht die Arbeit im Verein immer wieder Spaß.


